
schloß am 28. März einstimmig, unter den hessischen Jugendgruppen 
eine Befragung zu veranstalten und durch Abstimmung zu ermitteln, 
ob die Jugend für den Söldnerdienst in der EVG oder für eine fried­
liche Zukunft ist.

Die Resonanz, die dieser patriotische Appell schon in den ersten 
Tagen gefunden hat, sowie die bisherigen Probeabstimmungen lassen 
bereits erkennen, was die Volksabstimmung mit unwiderlegbarer 
Klarheit beweisen wird: Nie und nimmer hat Adenauer am 6. Sep­
tember 1953 eine Legitimation für die „Politik der Stärke“, für EVG 
und Remilitarisierung, für die Provokationen des kalten und des 
heißen Krieges erhalten. (Beifall.)

In der Volksabstimmung gegen die EVG und für einen Friedens­
vertrag wird die Bevölkerung Westdeutschlands unter Führung der 
Arbeiterklasse dieses mit Lüge, Terror und Untemehmergeldem er­
schlichene, erpreßte und gekaufte Wahlergebnis korrigieren. Gestützt 
auf das Selbstbestimmungsrecht werden die Menschen in West­
deutschland in unmittelbarer, freier Willensentscheidung die Sache 
der Demokratie in ihre eigenen Hände nehmen und ihren Willen 
kämpferisch gegen die Todfeinde der Demokratie, gegen die Bajonett­
demokratie der EVG-Politik und gegen die monopolistischen Käufer 
der politischen Macht durchsetzen.

Die 12. Tagung des Parteivorstandes der Kommunistischen Partei 
Deutschlands hat jede auf die Durchführung einer solchen demokrati­
schen Entscheidung des Volkes über Friedensvertrag oder EVG ge­
richtete Initiative begrüßt. Das verpflichtet jeden Kommunisten, bei 
der Schaffung breiter Organe der Volksabstimmung zu helfen und 
diese in der Aufklärungsarbeit vor allem in den Betrieben und Ge­
werkschaften sowie bei der Durchführung der Abstimmung zu unter­
stützen.

Genossinnen und Genossen! Der ГѴ. Parteitag der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands hat der Arbeiterklasse und allen patrioti­
schen und demokratischen Kräften ein Kampfprogramm gegen den 
Militarismus für Frieden, Einheit und Unabhängigkeit gegeben. Und 
noch mehr: Der Rechenschaftsbericht des Zentralkomitees gibt un­
serem ganzen Volke die leuchtende Perspektive einer schönen Zu­
kunft, die morgen in ganz Deutschland lebendige Wirklichkeit sein 
kann, wenn die in der Aktionseinheit mächtige Arbeiterklasse es will 
und danach handelt. (Lebhafter Beifall.)
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